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IS Verpflichtung und Chance hat dıe renden Mınderheıit eingeräumt worden. „Römische Erklärung“ verabschiedet,
Kommıissıon der Bıschofskonferenzen Vor der entscheıdenden Abstimmung hatte der [11all einem Dıalog aufrıef, der

der Europäilschen Gemeiinschaft (CO Jjetzt dıe Landessynode beschlossen, 1mM „echter Erneuerung“ un „substantieller
dıe Erweıterung der Europäischen der Streichung des Vetoparagraphen Reform“ ıIn der Kırche führen So. Für

Unıion bezeıichnet. Die U-Erweıterung, solle iIne „gemeınsame Erklärung des erbst 1997 kündıgte INan 1Ine internatıo0-
dıe COMECE be1l ıhrer Herbstvollver- Landesbıischofs, der Landessynode und des ale Wallfahrt Dem Leıtungsgremium
sammlung Ende November iın Brüssel, SC1 Landeskırchenrates‘‘ In den (Gesetzestext der „Internatıonalen ewegung Wır sınd
eINESs der zentralen Ere1ign1isse der ahrhun- aufgenommen werden. In dieser he1ißt Kırche“ gehören r1ede aı (Spreche-
dertwende. UrC| das Frieden un Siıcher- DIie ufhebung habe nıcht ZUT olge, daß Mn, Deutschland), TIThomas Plankensteiner
heıt iın Europa gefestigt und befördert WCTI- das (jewılssen der Gegner der Frauenordi- (Österreich), Lung1 de Paolı (Italıen) und
den  “ DiIe Erweıterung der SC1 eın natıon nıcht mehr geschützt würde. Aaureen Fiedler
WEeC sıch, sondern MUSSeEe In 1ne Uun1-
versale Vısıon eingeordnet werden. Die ur eiınen Vertrag zwıschen den 1Ine verzweiıfelte Sıtuation ihres Landes,
Annäherung zwıschen Ost und West dürfe GGenerationen und den au gepragt durch ausufernde Gewalt, e1ın
NıC 11UT auf der polıtıschen un wirt- des Sozlalstaates‘‘ lautet der programmatı- 1ma der ngs und der Unsıcherheit be-
schaftlıchen ene erfolgen, sondern MUS- sche Tıtel e1INes 22seıtigen „Jugendpohlıtıi- klagen dıe Bischöfe VOIN Salvador In e1-

UrcCc och häufigere Begegnungen schen Manıfestes“‘, das ıne außerordent- 11C nde Oktober 1996 veröffentlichten
zwıschen en Menschen und dıe kulturelle lıche Hauptversammlung des Bundes der Hırtenworrt: IL Famılıen würden In STAU-
Zusammenarbeit befördert werden. Als Deutschen Katholischen Jugend Mıtte Art und Weıse umgebracht, Ent-
Vorsitzender der COMECEFHE wurde Bıschof November 1996 beschlossen hat Im nier- führung und Erpressung, sexueller MIi1ß-
0Se Omeyer (Hıldesheim) für weıtere S5SC VO  —; Kındern und Jugendlichen, betont brauch gehörten ZU alltäglıchen Bıld, be-

das rundsatzpapıer, mısche sıch derTE1I re wıedergewählt. sonders besorgniserregend selen tIwa uch
DKIJ In 1ne Debatte e1IN, VO  —; der Aktıvıtäten der Jugendbanden. USdTrTuCK-

ach eıner VOT kurzem veröffentlichten e daß SIC grundlegende urskorrektu- ıch erinnern dıe Bıschöfe ihren Eınsatz
Untersuchung ber dıe Umsetzung des ICH der Polıtık der Bundesregierung ZUT ür das ungeborene eben, nıcht zuletzt 1mM

nıederländischen E uthanasıegesetzes VO  a olge habe, ber uch dıe polıtıschen KOn- Kontext der Weltbevölkerungskonferenz In
1993 (vgl März 1994, 256 gab er demokratıischen Partejen beeın- Kaıro 1994 Beobachter monılerten den auf-
1995 In den Nıederlanden 1Wa 37200 Iussen werde. en der Warnung VOT der fallenden Verzicht der Bıschöfe auf polıt1-
aktıver Sterbehilfe Das entspricht Z Pro- gegenwärtigen Gefährdung des sozlalen sche Aussagen SOWIE dıe eNnlende Auseın-
ent aller regıstrıerten JT odesfälle ach Grundkonsenses außert der DKIJ charfe andersetzung mıt den Öökonomıischen un
den gesetzlichen Vorschriften gemelde Krıitik beispielsweise einem VO  — der sozlalen urzeln der (Gewalt In Salvador.
wurden der Untersuchung zufolge 1995 Polıtiık geförderten Ungleichgewicht In der
{wa 4() Prozent der VO  =$ aktıver Eu- Verteiulung VO  — Besıtz und Vermögen, dıe aclav Maly und 1TI1 Padour, WEeI1 ehe-
thanasıe. In den Nıederlanden ist aktıve das en mıt Kındern für Elltern Z malıge Dıssıdenten AUS der eıt der
Sterbehilfe weıterhın grundsätzlıch STTAal- Armutsrisıko werden lasse. kommunistischen Herrschaft ın der SCHEe-
bar. wırd ber Del Eınhaltung bestimmter choslowake!l, ernannte Johannes Paul I1
Vorschriften 1m Kegelfall nıcht strafrecht- Präsıdenten des Päpstlıchen Weıhbischöfen der Erzdiözese Prag Maly,
ıch geahndet. Von den ber 6300 a- ates für dıe astora 1mM Krankendıienst Dechant und Stadtpfarrer In Prag, WAar e1in
nasıefällen, dıe zwıischen 1991 un 1995 ernannte Johannes Paul I1 Bıschof Javıer N Weggefährte des eutigen Staats-
gemelde wurden, kamen 11UT 13 VOT eın Barra VO  — /acatecas (Mexıko). präsıdenten Vaclav Havel, gehörte den
Gericht In allen diıesen Fällen wurde VO Er olg In der Leıtung dıeser Kurlen- Unterzeichnern der „Charta IS und Wal
elıner Strafe abgesehen. behörde Kardınal Fiıorenzo Angelını nach, In den ersten ochen der Revolution

der se1In Amt AUS Altersgründen ZUT eriu- precher des Bürgerforums. Der eutfe
1E 5Synode der Evangelisch-Lutheri- Sung tellte Bıschof Barragäan (63) leıtet 46Jährıge Maly verlor 1979 dıe staatlıche
hen Kırche In Ba hat Anfang se1In mexıkanısches Bıstum se1ıt 1984 ET ist

Dezember 1996 mıiıt großer Mehrheit dıe Bewillıgung ZUT usübung des Priester-
schon der drıtte Lateinamerıkaner, der 1996 amtes un verdiente se1inen Lebensunter-

Streichung des sogenannten „ Vetopara- die Spıtze elıner Kuri:enbehörde berufen halt daraufhın als Heıizer, Putzer und S-
graphen  C6 In der Pfarrstellenbesetzungsord- wurde (vgl ugust 1996, 427) arbeıter 1M Straßendienst. In der eıt ach
LUNg beschlossen. Dıieser Desagt: der en übte Maly wıederholt Krıtik
AADEeT Landeskirchenrat muß dıe Ausschre1- rTireier kırchlicher Reform eiıner bloß kapıtalıstiıschen Ausrıchtungbung auf männlıche Bewerber beschrän- AUSs ehn Ländern gründeten 1ne des Reformprozesses In sSeINeEem and Derken, WECNN be] der Stellenbesetzungsbespre- „Internationale ewegung Wır sınd Kır- 53jährıge Padour ist Kapuzınerprovinzlal.chung e1INn ZU Dienst In der betreffenden che  C6 (vgl Dezember 1996, 606 ff.).
Kırchengemeinde berufener Pfarrer, der Be1l einem ersten internatiıonalen Ireffen
VOT dem LO ordınıert wurde, VCI- (es fand VO bıs November 1996 Beılagenhinweıs
langt.“ Dıeses eto Wäal 1975 als Zuge- In Rom statt) VO  —_ Inıtiatıvgruppen, dıe Dieser Ausgabe sınd eiIne Beilage der Com-
ständnıs gegenüber eıner heftig dıe sıch den nlıegen des „Kırchenvolksbe- munio-Verlagsgesellschaft, Köln, Un INne
Eınführung der Frauenordination Opponı1e- gehrens“ verschrıieben haben, wurde 1ne Eigenwerbung (Verlegerbeilage) beigefügt.
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